
HEMER VOR 30 JAHREN
Die Duke of Kent’s Band ist mit von der Partie, als in
der Deilinghofer Barrosa-Kaserne das 3. Bataillon des
Royal Regiment of Fusiliers den St. George’s Day fei-
ert. Zu dieser letzten Parade in der Deilinghofer Ka-
serne reisen auch ehemalige Bataillonsangehörige
aus England an.

DASWETTER
Heute
teils bewölkt

Morgen Übermorgen
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Kontakt zum Publikum“, schreibt
die Ari.
„Kaiser Franz“ vereint ehrliche

handgemachte Rockmusik mit
charmanter raubeiniger Poesie. Un-
geschminkt und nach royaler Ma-
nier herrschaftlich, durchquert der
aus dem Ruhrgebiet stammende
Singer-Songwriter „Kaiser Franz“
die Musiklandschaft mit seiner un-
geschliffenen deutschsprachigen
Rockmusik, die mal laut, mal leise,
aber vor allem lässig ins Ohr geht.

Coversongs aus den 80er und
90er Jahren und Blues-Rock
Seit fast 20 Jahren steht die Band
„SecondHand“ für Coverrock oder
besser gesagt: Erste Wahl aus zwei-
ter Hand. „Kneipenfestival oder
Halle,Open-Air oderWohnzimmer,
Betriebs- oder Stadtfest – Die Musi-
ker aus dem Raum Hagen begeis-
tern mit ihrer Mischung aus ange-
sagten Hits der 80er und 90er Jahre
und aktuellen Chart-Hits immer
wieder ihre schnell wachsende Fan-

gemeinde“, schreibt die Ari.
Komplettiert wird der diesjährige

Line-up mit der Band „Clint and

Fellas“. Das Power-Trio rund um
Sänger und Gitarrist Clint, alias
Matthias Owerberg, interpretiert

Texas Blues- und Southern Rock-
Klassiker, wobei Ausflüge in Funk
und Rockabilly auch vorkommen.

Im Jahr 2019 wurde das Fest auf dem Ihmerter Schulhof noch gefeiert. Nach zwei Jahren Pandemie gibt es am 1.
Mai wieder die beliebte Veranstaltung Rock im Mai. ARCHIVFOTO: HENDRIK SCHULZE ZUMHÜLSEN
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Höhere Inzidenz als
im Kreisdurchschnitt
Hemer. 755 Coronanachweise sind
innerhalb von 24 Stunden beim
Gesundheitsamt des Kreises ein-
gegangen, 70 davon stammen aus
Hemer. Der Sieben-Tage-Inzidenz-
wert liegt kreisweit bei 868,4. In
der Felsenmeerstadt ist der Wert
mit 930,22 etwas höher.
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APOTHEKEN

SAMSTAG
l Löwen-Apotheke, Iserlohn, Nuß-
bergstraße 91 a, z (02371) 30312,
9-9 Uhr.
l Dorf-Apotheke, Menden, Heidestra-
ße 61, z (02373) 63637, 9-9 Uhr.
l Adler-Apotheke, Balve, Hauptstraße
20, z (02375) 3085, 9-9 Uhr.

SONNTAG
l Brunnen-Apotheke, Letmathe, Ha-
gener Straße 44, z (02374) 12830,
9-9 Uhr.

ÄRZTE
l Arztrufzentrale, z116117, Sa u.
So 0-24 Uhr.
l Kinderärztlicher Notdienst im Allge-
meinen Krankenhaus Hagen, Grün-
straße 35, z (02331) 201-2436, Sa
u. So 10-13, 15-17 Uhr.
l Notfallpraxis am St.-Elisabeth-Hos-
pital, Iserlohn, Hochstraße 63, Sa u.
So 8-22 Uhr.
l Zahnärztlicher Notdienst,
z (01805) 986700.

TIERÄRZTE
l Tierärztlicher Notdienst, z (0151)
70045928, Sa u. So 8-0 Uhr.

CORONA-INFO-DIENST
l Info-Dienst der Kassenärztlichen
Vereinigung z116117.
l Bürgertelefon NRW-Gesundheitsmi-
nisterium z (0211) 91191001.
l Gesundheitstelefon des Märki-
schen Kreises 8-16 Uhr, z (02351)
966-7272.
l Corona-Telefon der Stadt Hemer, 8-
16 Uhr, z (02372) 551-700, -701.

KONTAKT

Die Zahlen in Hemer
CORONA-STATISTIK

Quelle: Märkischer Kreis
* Infektionen hochgerechnet auf
100.000 Einwohner.
Stand: Freitag, 22. April

Neuinfizierte
70

Genesene
8.921 (+103)

Infizierte aktuell
516 (-34)

Kontaktpersonen
nicht ermittelt

Tote
39

7-Tage-Inzidenzwert in Hemer*
930,22 (909,55)

Vier Bands sorgen beim Rock imMai für Stimmung
Fest auf dem Ihmerter Schulhof wird nach zwei Jahren Pandemie wieder veranstaltet. Maifrühschoppen seit über 50 Jahren
Ihmert.Mit „Rock imMai“ in der Ih-
merter Dorfmitte kommt nach zwei
Jahren Pause durch die Pandemie
wieder ein etabliertesVolksfest zum
Vorschein. Vier Bands werden am
Sonntag, 1. Mai, auf dem Ihmterter
Schulhof ab 11 Uhr spielen. Wäh-
rend die großen Gäste guter, hand-
gemachterMusik lauschen,können
sich die Kleinen bei unzähligen,
kostenlosen Attraktionen vergnü-
gen.BeiderMischungausFamilien-
fest und Open-Air-Konzert ist der
Eintritt frei.
Seit über fünfzig Jahrenveranstal-

tet die Ari Ihmert den Ihmerter
Maifrühschoppen, seit fast 20 Jah-
ren unter der neuen Überschrift
Rock im Mai. Zu den musikali-
schen Gästen gehört die „Peewee
Bluesgang“, die seit 1977 ordentli-
chen Bluesrock auf die Bühne brin-
gen. „Dem Zuhörer wird ein ehrli-
cher, kompromissloser Rythm &
Blues geboten, in perfekter Darbie-
tung fernab von der Sterilität des
Studios und im freundschaftlichen

Lernen und erkunden in Kino-Atmosphäre
Das Unternehmen Giersch hat in einen neuen digitalen Schulungsraum investiert, der zugleich Messestand ist
Von Carmen Ahlers

Deilinghofen. Ein wenig Kino-Cha-
rakter hat er schon, der neue digita-
le Schulungsraum des Unterneh-
mensGiersch ausDeilinghofen.Als
Geschäftsführer JensKater amFrei-
tagvormittag die Tür für die gelade-
nen Gäste öffnete und die Sicht in
den neu geschaffenen Raum frei
wurde, ist der eine oder andere
doch erstaunt. Denn was die
Giersch-Mannschaft zusammen
mit überwiegend regionalen Part-
nern hier geschaffen hat, kann sich
sehen lassen und bedeutet Innova-
tion auf höchstem Niveau. Dieser
Schulungsraum ist zugleich Messe-
raum, zu erleben aus nah und fern
mit Hilfe einer VR-Brille.

Firmenchef ist stolz auf
funktionierendes Team
Jens Kater ist stolz. Das kann und
will er am Freitag nicht verheimli-
chen, denn wieder einmal ist in sei-
nem Betrieb ein Projekt in kurzer
Zeit mit Leben gefüllt und profes-
sionell umgesetzt worden. „Der di-
gitale Schulungsraumsoll auchMo-
tivationsschub für die Region sein“,
sagt der Giersch-Chef. Aber wie ist
es eigentlich dazu gekommen, die-
sen Schritt zu gehen? Kater bringt
Renè Habers, Marketingleiter des
Unternehmens Georg Fischer für
Zentral- und Osteuropa, ins Spiel,

dennmit ihm hat er sich in der Pan-
demiezeit immer wieder ausge-
tauscht. Fünf große Messen waren
auch für Giersch geplant, keine in
der Pandemie umsetzbar.

So entstand die Idee,
den Messestand in He-
mer „nachzubauen“
und als modernen
Schulungsraum zu er-
weitern. „Wir bringen
den Messestand nicht
mehr zu den Kunden,
sondern die Kunden
landendankdermoder-
nen Technik mit VR-
Brillen virtuell direkt bei uns“, freut
sich Jens Kater über diesen großen
Meilenstein in der 70-jährigen Fir-

mengeschichte. Das alles schone
das Klima, unter anderem, weil we-
niger gereist werde, betont er, dass

Nachhaltigkeit im Unternehmen
groß geschrieben werde. „Messen
sind gut und wichtig, aber der Mes-
sestand 4.0 hat genau sechs Quad-
ratmeter!“ Im Betrieb möchte er
künftig auch so gut es geht auf
Papier verzichten und viel mehr di-
gital arbeiten. „Dafür müssen nicht
Tausende Bäume gefällt werden“,
so Kater.

Schulungen mit
Theatercharakter
Verabschieden will sich Giersch

auch von klassischen
Schulungen. „Bei uns
wird der Schulungsmeis-
ter jetzt auch mal zum
Talkmaster“, sagt er, „das
ganze bekommt Theater-
charakter“. Er hofft, so
auch junge Leute in sei-
nen Betrieb locken zu
können,diedermoderne
Gedanke anspreche.
NebendieserMaßnah-

me, die laut Kater ein In-
vestitionsvolumen eines
„gut sechsstelligenBetra-
ges“ geschluckt habe,
werden in Kürze weitere
Vorhaben am Unterneh-
mensstandort umge-
setzt: Fassaden-Umge-

staltung, Renovierungen, Photovol-
taik-Anlage, LadestationE-Fahrzeu-
ge sind hier die Stichworte.

Ein stolzer Chef Jens Kater (Mitte) zwischen seinen motivierten Mitarbeitern, die perfekt als Team funktionierten. FOTOS: CARMEN AHLERS

Das Unternehmen Giersch hat am Freitag sein digitales Schu-
lungszentrum eingeweiht, das zugleich ein Messestand ist –
Kino-Atmosphäre inklusive.

Während der Pandemie war der kreative Austausch zwi-
schen Giersch-Geschäftsführer Jens Kater (li.) und Marke-
tingleiter René Habers besonders groß.

„Der digitale Schu-
lungsraum soll auch

Motivationsschub
für die Region sein.“

Jens Kater, Geschäftsführer
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